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kratischen Deutschland. Seit 1958 Stellvertreter des Vorsitzenden 
des Ministerrates und Minister für Gesundheitswesen.
Vaterländischer Verdienstorden in Bronze und Ernst-Moritz- 
Arndt-Medaille.

SEHM, Annelore. Thalheim (Kreis Stollberg). Rundwirkerin im 
VEB Erzgebirgische Wirkwaren, Jahnsdorf.
FDGB-Fraktion.

Geboren am 11. 8. 1936 in Thalheim als Tochter eines Arbeiters. 
Grundschule und Berufsschule in Thalheim. 1950 FDJ und 
FDGB. 1950—1952 Feinstrumpflehrling und dann als Fein
strumpffacharbeiter im VEB C. W. Schietter in Thalheim tätig. 
1953 Besuch der Pionierleiterschule „Otto Buchwitz" in Dresden,
1953—1954 Pionierleiter in Thalheim. Seit 1954 Rundwirkerin im 
VEB Erzgebirgische Wirkwaren in Jahnsdorf (Kreis Stollberg). 
Seit 1956 Mitglied der BGL ihres Betriebes.
1956 „Aktivist des Fünf jahrplanes“.

SEIBT, Kurt. Potsdam-Babelsberg. 1. Sekretär der Bezirksleitung 
Potsdam der SED.
SED-Fraktion. Vorsitzender des Wahlprüfungsausschusses.

Geboren am 13. 2. 1908 in Berlin als Sohn eines Arbeiters. Volks
schule in Berlin. 1922—1926 Metalldrückerlehre und Besuch der 
Berufsschule in Berlin. 1922 Mitglied der Sozialistischen Arbeiter
jugend, 1924 Kommunistischer Jugendverband Deutschlands.
1927—1931 Tiefbauarbeiter, Steinsetzer, Bühnenarbeiter. 1931 
KPD. 1939 Haft wegen illegaler antifaschistischer Tätigkeit. 1941 
wegen Hochverrat zu lebenslänglichem Zuchthaus verurteilt, bis 
1945 im Zuchthaus Brandenburg-Görden. 1945—1952 Mitglied 
des Landesvorstandes Brandenburg der KPD bzw. SED. 1950 
Kandidat des ZK der SED. Seit 1950 Mitglied der Volkskammer 
(seit 1954 Vorsitzender des Wahlprüfungsausschusses). Seit 1952 
1. Sekretär der Bezirksleitung Potsdam, seit 1954 Mitglied des 
ZK der SED.
1955 Vaterländischer Verdienstorden in Silber, 1957 Ernst-Moritz- 
Arndt-Medaille, 1958 Orden „Banner der Arbeit“ und Medaille 
für Kämpfer gegen den Faschismus 1933—1945.

SEIFERT, Ernst. Meißen. BGL-Vorsitzender der VEB Platten
werke Meißen.
FDGB-Fraktion. Mitglied des Ausschusses für Volksbildung.

Geboren am 11.3. 1907 in Löthain (Kreis Meißen) als Sohn eines 
Arbeiters. Volksschule in Löthain und Meißen. 1921—1924 Lehre
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